
5. Bildungskonferenz der Bildungsregion Kreis Minden-Lübbecke

Verstehen - Sprechen - Teilhaben  
Handlungsempfehlungen zur wirksamen Förderung der

Sprachkompetenzentwicklung von Anfang an

27. November 2025
14:00 - 19:00 Uhr

Aula am Leo-Sympher-Berufskolleg
Habsburgerring 53a, 32425 Minden



Programm

13:30 Uhr      Ankommen und Stehkaffee 

13:50 Uhr      Musikalischer Beitrag der Grundschule Eine-Welt-Schule
 
14:00 Uhr      Eröffnung und Grußworte 

14:30 Uhr      Vortrag Frau Prof. Dr. Anna-Lena Scherger
                        Der Input „Stärkung sprachlicher Bildung“ zeigt auf, 
                        was eine nachhaltige Sprachkompetenzentwicklung 
                        mit Blick auf mehr Bildungsgerechtigkeit ausmacht. 
                        In diesem Kontext werden relevante Aspekte
                        eines wirksamen Spracherwerbs wie Elternarbeit, 
                        die sprachliche Entwicklung in den ersten Lebensjahren, Mehrsprachigkeit
                        sowie institutionelle und außerschulische Ansätze in den Fokus gerückt.

15:30 Uhr      Pause / Ausstellung

16:00 Uhr      Workshop-Phase
                         WS 1     Sprachsensibler Fachunterricht in der Grundschule 
                         WS 2     „Was könnte als nächstes passieren?“ – Mit Bilderbüchern Sprechanlässe
                                       schaffen und den (Schrift-)Spracherwerb fördern 
                         WS 3     Familien- und Sprachbildungsprogramm Rucksack Kita 
                         WS 4     Daten zu Lernvoraussetzungen aus der Einschulungsuntersuchung in 
                                       Minden-Lübbecke
                         WS 5     Sprache und Bewegung - ein starkes Tandem für die Sprachbildung                   
                         WS 7     Sprache - Schule - Teilhabe: Integration gemeinsam gestalten
                         WS 8     Im Gespräch die Welt erforschen - Verstehen sichern in Sprach- und 
                                       MINT-Bildung 
                         WS 9     Sprachstandserhebung - und dann?
                         WS 10   Familien stärken – Bildung gestalten: 
                                       Erfolgreiche Praxis aus dem Familiengrundschulzentrum
                        

17:30 Uhr        Pause

17:45 Uhr        Ergebnispräsentation der Workshops / Bericht im Plenum

18:30 Uhr        Schlussworte / Ausklang

19:00 Uhr        Ende der Bildungskonferenz

Gesamtmoderation: Sarah Golcher, 
Projektleiterin Bildungsquartier der Zukunft



Moderation:
Denise Brökelschen, BiSS-Akademie NRW (Landesstelle Schulische Integration)

Workshop 2 - „Was könnte als nächstes passieren?“ – Mit Bilderbüchern Sprechanlässe
                          schaffen und den (Schrift-)Spracherwerb fördern 

Workshop 1 - Sprachsensibler Unterricht in der Grundschule

Moderation:
Kristina Maren Stelze, Leibniz Universität Hannover

Sprachsensibler Fachunterricht verknüpft fachliches mit sprachlichem Lernen. Ziel ist der Aufbau
von Basiskompetenzen und fachlichem Verständnis. Der Workshop zeigt grundlegende Prinzipien
auf, wie sprachsensibler Fachunterricht ausgerichtet und gestaltet sein muss, um sich diesem Ziel
anzunähern. Im Zentrum steht dabei die Entwicklung fachbezogener Sprachhandlungskompetenz
und der Aufbau bedeutungsbezogener Sprachmittel. 
Am Beispiel des Mathematikunterrichts wird insbesondere auf Fragestellungen des Übergangs von
Vorläuferfähigkeiten zu Basiskompetenzen eingegangen. 
Zum Schluss werden weiterführende Unterstützungsangebote der BiSS-Akademie NRW im
Grundschulbereich vorgestellt. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir zu den vorgestellten Inhalten  
Handlungsempfehlungen für die Bildungsregion entwickeln.

Im praxisorientierten Workshop wird die Förderung von Vorläuferfähigkeiten im
(Schrift-)Spracherwerb durch die Arbeit mit Bilderbüchern fokussiert. Im Mittelpunkt steht die
Frage, wie durch anregende Bilderbuchbetrachtungen Kinder zum Sprechen animiert und
weiterführende Gespräche – also die sogenannte Anschlusskommunikation – gestaltet werden
können. Gemeinsam erarbeiten wir Kriterien für die Auswahl qualitativ hochwertiger Bilderbücher
und lernen verschiedene didaktische Herangehensweisen zur sprachförderlichen Bilderbucharbeit
kennen. Ergänzt wird der Workshop durch einen Einblick in digitale Möglichkeiten, die das
dialogische Lesen und die Sprachbildung zeitgemäß unterstützen. Mit den Teilnehmenden des
Workshops werden gemeinsam Handlungsempfehlungen für die Bildungsregion erarbeitet.



Workshop 3 - Familien- und Sprachbildungsprogramm Rucksack Kita

Workshop 4 - Daten zu Lernvoraussetzungen aus der Einschulungsuntersuchung im  
                          Kreis Minden-Lübbecke    

Das Familien- und Sprachbildungsprogramm „Rucksack KiTa“ ist seit über zehn Jahren im Kreis
Minden-Lübbecke etabliert. Aktuell nehmen kreisweit zehn Einrichtungen am Programm teil. Im
Workshop wird das Programm vorgestellt und die praktische Umsetzung anhand von
ausgewählten Beispielen skizziert. Mit den Workshop-Teilnehmenden sollen bestehende
Herausforderungen bei Bestrebungen einer flächendeckenden Ausweitung erörtert und daraus
resultierende Handlungsempfehlungen entwickelt werden. 

Im Workshop werden die Daten der Einschulungsuntersuchung für den Kreis Minden-Lübbecke
vorgestellt. Die Auswertung dieser Daten zeigte eine anhaltende Zunahme auffälliger Kinder.
Daher hat das Gesundheitsamt in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt ein Projekt in Kitas in
sozialschwachen Quartieren initiiert. Im Rahmen dieses Projekts können Familien eine ärztliche
Sprechstunde mit ihren 4-jährigen Kindern in der Kita besuchen. 
Die beobachteten Auffälligkeiten werden schriftlich für die Kinderarztpraxis dokumentiert. So
sollen die Eltern dabei unterstützt werden, ihre Anliegen bei Ärzt*innen und Therapeut*innen
auch bei einer Sprach- oder sonstigen Barriere übermitteln zu können. Das Ziel ist es, bis zur
Einschulung die Versorgung der auffälligen Kinder zu verbessern und den Start in die Schule zu
erleichtern. 
Für die  Handlungsempfehlungen ergeben sich folgende Fragestellungen: „Sollte dieses Projekt
aus Sicht der Teilnehmenden ausgeweitet werden? Welche anderen erfolgreichen Projekte
kennen die Teilnehmenden, die kreisweit angeboten werden sollten?”

Moderation: 
Dr. Silke Warnecke, Kreis Minden-Lübbecke,
Arbeitsgruppenleiterin Kinder- und Jugendgesundheitsdienst

Moderation: 
Sandra Bischoff und Karina Motz, Frühkindliche Bildung 
Kreis Minden-Lübbecke, Kommunales Integrationszentrum 



Workshop 5 - Sprache und Bewegung - ein starkes Tandem für die Sprachbildung
Sprache und Bewegung sind eng miteinander verbunden und spielen eine zentrale Rolle in der
kindlichen Entwicklung. 
In diesem Workshop werden die wissenschaftlichen Hintergründe zur positiven Wirkung von
Bewegung auf die Sprachentwicklung beleuchtet. Zudem werden konkrete Beispiele aus der
Praxis vorgestellt, die zeigen, wie das Tandem Sprache und Bewegung gezielt im pädagogischen
Alltag der Kitas und Schulen eingesetzt werden kann.
Im Anschluss werden diese Inputs diskutiert und Handlungsempfehlungen für die
Bildungsregion Minden-Lübbecke besprochen.

Moderation: 
Anika Krumhöfner, Dipl. Sportwissenschaftlerin
Didaktische Trainerin
Zentrum für Bildung und Chancen gGmbH



Workshop 7 - Sprache - Schule - Teilhabe: Integration gemeinsam gestalten

Workshop 8 - Im Gespräch die Welt erforschen - Verstehen sichern in Sprach- und 
                          MINT-Bildung

Zuwanderung wird weiterhin ein wichtiges Thema bleiben, sei es durch Flucht und/oder
Arbeitsmigration. Der Workshop thematisiert die Sprachförderung und Integration von Kindern
ohne bzw. mit geringen Deutschkenntnissen und legt den Fokus auf einer einheitliche(re)
Beschulung. Ziel ist es, sowohl den Bildungserfolg als auch die soziale und gesellschaftliche
Teilhabe dieser Kinder zu verbessern. Dafür braucht es Struktur, Menschen und gemeinsame
Inhalte.
Wie das in unserem Kreis aussehen könnte, möchten wir in dem Workshop mit Ihnen
besprechen. Dafür wird ein/e Expert*in zu Wort kommen. Wir freuen uns auf den gemeinsamen
Austausch. 

Moderation: 
Dr. Stephan Gühmann, Stiftung Kinder forschen 
Veronika Meiwald, Deutscher Bundesverband für Logopädie
 

Die unterstützende Begleitung von Kindern in Sprach- und MINT-Bildung gelingt am besten in
gegenseitiger Wechselwirkung. Wir berichten aus unserer langjährigen Erfahrung in der
Vermittlung von Grundprinzipien guter Lernbegleitung, die in beiden Bildungsbereichen
gleichzeitig wirken. Hierbei geht es eher um eine Haltung als um ein Konzept, eher um eine
gute Interaktionsqualität, die das Verstehen sichert. Hieraus möchten wir gemeinsam mit
Ihnen Handlungsempfehlungen für die Bildungsregion Minden-Lübbecke entwickeln. 

Moderation: 
Heike Neef, Schulaufsicht Grundschule mit der Generale Integration
Tobias Haring, kommunaler Bildungsplaner Stadt Minden
Dieter Gerecke, Schulleiter der Bischof-Hermann-Kunst-Schule in Espelkamp
 



Workshop 9 - Sprachstandserhebung - und dann?

Workshop 10 - Familien stärken – Bildung gestalten: 
                            Erfolgreiche Praxis aus dem Familiengrundschulzentrum

Der Workshop schaut auf die Entwicklung der Sprachstandserhebung seit ihrer Einführung und
beschäftigt sich mit der aktuellen Ist-Situation: Kinder, die keine Kindertageseinrichtung
besuchen, müssen durch Fachkräfte der Grundschulen getestet werden, aber was passiert
dann?
Der Workshop richtet sich an alle, die Interesse daran haben ein Netzwerk aufzubauen, sich über
aktuelle Testungen auszutauschen und best-practice Modelle kennen zu lernen, um daraus eine
Handlungsempfehlung für den Kreis Minden-Lübbecke zu formulieren. 

Im Workshop werden bewährte Praxisbeispiele und Erfahrungen aus einem Jahr
Familiengrundschulzentrum vorgestellt. Im Mittelpunkt stehen Elternangebote wie das
Elterncafé, die Rucksackschule, Spielenachmittage und besondere Aktionen, die Familien aktiv
einbinden und stärken. Gemeinsam werden Gelingensbedingungen, Herausforderungen und
Entwicklungsperspektiven reflektiert – mit dem Ziel, Bildungs- und Teilhabechancen durch eine
gelingende Elternarbeit nachhaltig zu verbessern. Der Workshop bietet Raum für Austausch,
Fragen und neue Impulse für die eigene Schulentwicklung und die Bildungsregion Minden-
Lübbecke.

Moderation: 
Christian Henn, staatl. anerkannter Erzieher und Bildungswissenschaftler, 
Kreis Minden-Lübbecke, Kommunales Integrationszentrum 

 
Moderation: 
Volkan Baspinar, Leiter des Familiengrundschulzentrums der Grundschule Altstadt
Daliah Fakih, Elternbegleiterin



Anfahrt

Zugang 
zur Aula 



 Kreis Minden-Lübbecke
 Schulamt – Bildungsbüro
 Kommunales Integrationszentrum
 
 Portastr. 13
 32423 Minden
 Kontakt: bildungsbuero@minden-luebbecke.de

QR-Code zur Anmeldung 

Bildquellen: 
Canva
Leo-Sympher-Berufskolleg
Moderatorin 
Referentin
Workshopgebende
Karte: GoogleMaps


